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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Brovinzial-Intelligenz-Gomtoir im Poß⸗Lekale. 
Eingang: Plavtzengaſſe No. 385. ? 
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No: 191. Mittwoch, den 48. Auguſt. 
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A Angemeldete Fremde. 
Angekemmen den 16. und 17. Auguſt 1847. 


Die Herren Kaufleute Neumaun und Wittich aus Berlin, Nickel aus Leipzig, 


die Herren Gutsbeſizer Golde aus Berlin. Baumgarten aus Potsdam, log. im Engl. 
Haufe. Herr Kaufmann Breslau aus Georgenburg, Herr Opern ſaͤnger Geisheim 
aus Marienwerder, Herr Gutsbeſißer Pohl nebſt Familie aus Senslau, log. im Hotel 
du Nord. Herr Stud, med. Stephani u. Madame Necker aus Berlin, Frau Gouver⸗ 
nante Dübattu aus Kobryn, Herr Dr. Gleil aus Königsberg, log. im Deutſchen 
Haufe. Herr Apotheker R. Muſack aus Gumbinnen, Herr Ober⸗Amimann Salbach 
aus Neuguth, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Nilſchky aus Koͤnigsberg, 
Herr Violoncelliſt Stahr aus Marienwerder, log. im Hotel d' Oliva. a 
Arteoantmwabungen. 
1. Wegen nothwendiger Erneuerung des Dbers und Unter⸗Belags der Leegen⸗ 
Thor⸗Brücke wird dieſeibe vom 19. d. M. ab, für die Dauer dieſer Reparatur, 
wahrſcheinlich auf einige Wochen, geſperrt fein, weshalb ſowohl Fuhrwerke und 
Reiter, als Fußgänger, unterdeſſen durch das Petershagener Thor ihren Weg neh⸗ 
men müſſen. 
Danzig, den 15. Auguſt 1847. 


Der General⸗Lieutenant und Gouverneur. Der Polizei⸗Präſident. 
In Abweſenheit deſſelben ; In Vertretung: 
Kowelzig, General ⸗ Major. Weier. 
SEE Civilverſorgungsberechtigte Invaliden, welche eine Rottmeiſterſtelle mit 6 


Thalern an monatlichem Gehalte zu erlangen wünſchen, haben ſich bis zum 2 4. 


d. M. zu melden und Zeugniſſe einzureichen. 
1 den 16. — Wen 
Oberbürgermelſter, Bürgermeiſter und Rath 
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5 AVERTISSEMENT. 
3. - Die Lieferung von ungefähr 176 Klaftein Fichten⸗ und von ungefähr 24 
Klaftern Büchen⸗Brennholz zu Communalzwecken, im Winter 1847,8 ſoll in einem 
den 20. Auguſt c., Vorm. 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitations⸗ 
Termin an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. 
Danzig, den 2. Augaſt 1847. x 
2 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Entbindung. N 


4. Heute Morgen um 83 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Sohne glücklich entbunden. 5 : 
Danzig, den 17. Auguſt 1847. Ferdinand Drewitz. 


ö Todes fälle. N 
5. Den heute, Nachmittags 12 Uhr, erfolgten Tod unſerer lieben Amande, 
am Durchbruch der Zähne, in einem Alter von 6 Monaten 25 Tagen zelgen wir al⸗ 
len unſeru Freunden und Bekannten, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, ergebenſt 
an. Der Thor⸗Steuer⸗Controlleur Splittgar b 

Danzig, den 16. Auguſt 1847. nebſt Frau. 

6. Tief belrübt zeigen wir den am 16ten d. M., Morgens 33 Uhr, an den 

Folgen einer ſchweren Entbindung, von einem Mädchen, erfolgten Tod unſerer innigft 

geliebten Frau, Tochter und Schweſter Amalie Tolk, geb. Dekloff, ganz ergebenſt an. 
ö Die Hinterbliebenen. 
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2 In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 

No. 598. ging fo eben ein: 5 N N 

Danzig vom Hagelsberge aus geſehen. 
Panorama gezeichnet von Strieber, in Kupfer geftochen von Hürlimann, circa 4 Fuß 

lang und 13 Juß hoch. Preis 2 rtl. 

8. Bei B. Kabus, Lauggaſſe das Lte Haus von der Beutlergaſſe: 

| Der Selbſtaärzt bei äußern Verletzungen 

und Entzündungen aller Art. Ober das Geheimniß, durch Franzbranntwein u. 
Salz alle Verwundungen, Lähmungen, offene Wunden, Brand Ktebsſchäden, Zehn⸗ 

weh, Kolik, Roſe, ſowie überhaupt alle äußern und tunern Entzündungen ohne Hilfe 

des Arztes zu heiten von Will. Lee. Zweite Auflage 10 gr. 


Die höchſt wichtige und wohlthätige Entdeckung des Engländers Wü Lee, alle 


zußern Verletzungen und Entzündungen aller Art, ſowie ſelbſt innere Leiden anf ſehr 

einfache und ſchuelle Weiſe durch Frautzbrantwein und Salz gründlich zu heilen, hat 
ſich auch in Deutſchland bereits durch vielfache Erfahrungen bewährt; weshalb dieſe 
Schrift in keinem Haushalte fehlen ſollte. a N 
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A st n. 
3 Gewerbe ⸗ Verein. 


Donnerſtag, den 19. Auguſt, um 6 Uhr, Bücherwechſel; um 7 Uhr freie . 
Discuſſton der Frage: „Welcher gewerbliche Nutzen wäre von einer Eiſenbahn 


zwiſchen Danzig und Bromberg zu erwarten, wenn ſolche über die Weichſelſtädte 
Dirſchau, Mewe, Neuenburg, 8 und Schwetz geführt würde?“ 
Der Vorftand d. Danz. Allgem. Gew.⸗Vereins. 
10. Alle meine Bedürfuiſſe bezahle ich nur baar; weshalb ich Schulden, die auf 
meinen Namen gemacht werden möchten, niemals als von mir ſelbſt geſchehen an⸗ 
erkennen werde. Wwe. Klemmer, Gaſtwirthin im „Hotel de Stulp.“ 
Danzig, den 18. Auguſt 1847. - ; 


11- Da ich meine Bedürfniſſe ſtets baar bezahle, fo warne ich hiedurch, irgend 


RR 


Jemand auf meinen oder meiner Frau Namen zu borgen, da ich für Zahlung nich!! 
J. N 


ſtehe. a a 8. Scharff 
1. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. f 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 


‘ @ebäude, Mobilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige. 


die betreffenden Policen sogleich aus, A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse 978., gegenüb. d. Kubgasse. 


13. Anträge zu Verſſcherungen gegen Feuers gefahr auf Grundſtücke, Mobilien, Waa⸗ 


en und Getreide, werden für die vakerlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfe ld, zu einigen Prämien angenommen 
und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Atenten 

N. H. Ranger, Brodbänkengaſſe 711. 


14. „ Münz An ct i o n. 

Die Doubletten der Münzſsrumlung des hieſigen Gymnaſiums, unter wel⸗ 
chen ſich neben andern werthvollen Stücken, lamentlich feltene u. gut erhaltene Dan⸗ 
ziger und polniſche Münzen und Medaillen befinden ſollen am 20. Aug uſt um 9 
Uhr Morgens, im Heinen Saale des Gymnaſiums durch einen Deputirten des Ma⸗ 


gittrats, au den Melſtbietenden verſteigert werden. Cataloge ſind in der Buchhand⸗ 3 
lung ven B. Kabus zu haben. 
15; Mein. Lager von ſchleſiſchen Mahl⸗, Oelmühlen⸗ und engliſchen Graupen-, 


ſteinen iſt aufs Neue vollſtändig ſortüt, von 2 bis 57 Länge. Die ſchleſiſchen 


Steine hat mein Werkfütrer, der bereits 16 Jahre bei dem Geſchäft iſt, in den 


Brüchen aus felbfigewähltem Gebänke ausarbeiten laſſen. Die Fracht bis Königs⸗ 
berg beträgt 8 far. bie 3 ul pro Stein. C. E. Schmidt 
Elbing, Auguſt 1647. in der Obermühle. 
10. Da ich nur noch einige Tage hier bleibe, fo empf. ich mich m. mein Züch⸗ 
nerw. u. w. Leinw. N. St. iſt an d. Langenb, g. d. Hauptw. W. ri a. Elbing. 
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große Vorſtellung und Haupt⸗ 
Fütterung 


Be 3 8 
FL. Y "mit Iebendem Vieh in der großen Königl. Nieverländiſchen Me⸗ 
nagerie des Herrn Anton van Aken, jetzt im Beſize des Herrn Kreutzberg. Dieſe 


Fütterung iſt beſonders veranstaltet, um die Thiere in ihrer vollen Wuth und Wild⸗ 
. zu zeigen; da dieſe Fütterung nur einmal bier ſtattfindet, ſo ladet zum gütigen 
Beſuch ergedenſt ein 3 G. Kreußberg. 
Die zweite Fütterung mit Fleiſch iR um 7 Uhr. Vor der Fütterung wird, fh 
der Thierbändiger jedesmal in bie Käfige fämmtlicher Naubthiere begeben und die 
Dreſſur und Abrichtung derſelben zeigen. Preiſe der Plätze: Erſter Platz 72 Sgr., 
zweiter Platz 5 Sgr. dritter Platz 24 Sgr. Die Menagerie iſt von Morgens 9 Uhr 
bis Abends 8 Uhr geöffnet. ö 


19. Heute Mittwoch muſikaliſche Abendunterhaltung der Fami⸗ 
lie Fiſcher im Jaͤſchkenthale bei Spftiedt. 


Heute den 18. Aug. großes Konzert in der Bierhalle 


20. 


Heündegaſſe No. 72. ausgeführt von den Trompetern des iften Leib⸗Huſ. Rgmts. An⸗ 


> 
N 


fang 8 Uhr. Wozu ergebenft einladet f Engelmann. 
a Caffee⸗National, 
gi: 3: Damm 1416. 

Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. Bramer. 
22. Heute den 18. wird der berühmte Magier Herr Neuwald eine große Kunſt⸗ 
vorstellung zu geben die Ehre haben. Anfang 4 Uhr. Entree nach Belieben, wor 
zn ergebenſt einladet : g Wagner, im Jäſchkenthale. 

23. Schroͤder's Garten am Dlivaerthor. 

Donnerſtag, den 19. d. M. großes Konzert für Militair⸗Muſfik ausgeführt vom Mu⸗ 
ſilchor des 4. Infanterie⸗Regiments bei erleuchtetem Garten. Um 9% Uhr große 


cho } 
„Schlacht⸗Muſik unter Mitwirkung von 80 Perſonen. Euerce pro Perſon 2 


ſgr. Kinder 1 ſgr. Anfang des Konzerts 6 Uhr, bei ungünstiger Witterung den 


folgenden Tag. 5 2 
255 Seebad Weſterplatte. 
Heute Mittwoch den 18. d. M., Konzert. Entree 23 Sgr. Familien von 4 
bis 5 Perſonen 5 Sgr. Krüger 
25. Buchitaben werden auf das ſauberſte geſtickt Sandgrube 455. 
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Seebad Zoppot. 
Heute Mittwoch, den 18., Konzert im Park am Kurſaal. 


27. Heute Mittwoch, den 18. Auguſt, muſtkaliſche Unterhaltung zum Fürsten v. 
Blücher, wozu ergebenſt einladet Ne e ann 
A Friedrich Becherer, Mattenbuden 76. 


2. Heute d. 18. Konzert i. Jaͤſchkenthale b. Wagner. 
ee Seebad Bröſen. 0 Sgrfsohortt 
Heute, den 18. Auguſt, Konzert. Ausgef. v. d. Winterſchen Capelle. Piſtorius. 
30. Fruͤchte und Blumen⸗Ausſtellung. 
Donnerſtag, den 19. findet eine Früchte und Blumen⸗Ausſtellung und Ver 
theilung derſelben in Zoppot ſtatt. Das Nähere in den nächſten Blättern. 
31. General⸗Verſammlung in der Reſſource Concordia 
Mittwoch, den 25. Auguſt c, Mittags 123 Uhr, 
zur Mitglieder⸗Wahl. Dieſe Anzeige an die reſp. Mitglieder durch 
a Das Co mi t e. . cn 
52. Allgemeine Preuß. Alter⸗Verſorgungs⸗Ge⸗ 
ſellſchaft zu Breslau, 
conceſſionirt durch die Allerhöchſte Genehmigungs⸗Urkunde d. d. 28. Februar 1845. 
Laut des von dem Cyratorium revidirten zweiten Rechenſchaftsabſchluſſes betrug am 
30. Juni d. J. die Verſicherungsſumme 201184 rtl., die baaren Einfagen 
65058 rtl. 19 far I pf. Die Mitgliederzahl war 176. Im Penſionsgenuß 
ſtanden 34 Terſonen mit 4159 rtl. Penſionen. — An die legitimirten Erben 2 
verſtorbener Sammier find. 250 rtl. baar zurückgezahlt worden. — Der N de 
ift auf 745 rtl. — ſgr. 5 pf. angewachſen. Die gutzuſchrelbende Dlolden de 
für die Sammler beträgt 4 rtl. 7 fgr. 6 pf. für jedes Hundert Einlag. — Die 
bis Ende 1846 beigetretenen Penſtonsmliglieder erhalſen an Dividenden 7 0/0 
von ihrer Peuſion baar ausgezahlt. — N f Tale 
Der ausführliche Rehenfhaftsbericht wird von den Unterzeichneten gratis 
verabreicht und e und Einzahlungen jederzeit entgegen genommen in 


Elbing durch Hr. Ed. Dahlmann. „Danzig durch 
Schwetz „ FJ. A. Bauer. C. A. Lindenberg, a £ 
Marienburg »Benj. Hempel. Haupt gent: 5 

Hammerſiein⸗ Stadtkämm. Vanſelow. Jopengaſſe No. 745. 

Jaſtrow „ „K. S. Leiſen. Beh: 

23. Ich bitte meine geehrten Kunden, an meinen mir entlaufenen We 
hann Lippe keine Zahlurg zu leißſen, und warne zugleich einen Jeden, demſelben 
Etwas auf meinen Namen zu borgen. C. Kroll, Schuhmacher. 

34. Ein gut erhaltenes Papageigebauer wird gekauft Langenmarkt 452. 

35. Heir Candidat Claus wird gebeten, ſeine am 11. Sonmage nach Trimlta⸗ 


tis gehaltene Predigt dem Druck zu übergeben. 


; — 18 — > 
36. Borräthig in der Antiquar.-⸗Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1009.: 
Brockhausſches Converſat. Lexicon. Ste Aufl. 12 Bde. Hlbfrbd. 92 ktl.; Encyclopädie 
f. Kaufleute. 3te Aufl. eleg. Hübfebd. ſt. 33 f. 23 rtl. Wackernagels deutſches Le⸗ 
ſebuch, 2 Bde. in 4. Hlbfibd. ft. 53 f. 24 til; Irvings Werke, 19 Thl. 13 itl.; 
Campes Reiſebeſchreibungen 15 Bde. 37 rtl. 
37. Johann Maria Farina in Cöln a/R. Martinsstrasse No. 42., ältester 
Destillateur des echten Eau de Cologne’ u. Erfinder des Uogar. Krönungs- 
Wassers, zeigt hiem. wiederholt an, dass seit einer Reihe v. Jahren eine Haupt» 
Niederlage seiner allgemein als vorzüglich aneskaunfen Fabrikate sich in 
‚Danzig bei Herrn G. W. Klose befindet, wo seine sämmtlichen Fabrikate 
in stets gleichbleibenänr Güte zu densalben Fabrikpreisen wie in Cöla zu 
haben since 
ite Sorte, double, 1 Dutzend 4 rtl, 4 Dtzd. 23 rtl.. 1 Fl. 12 sgr. 
Lie Sorte 1 Datzend 3 rtl, 4 Dutz. 12 rtl, 1 Fl. 9sgr. 


ER, r 155 2 rtl., 4 Dizd. 11 rtl., 1 Fl. 6 agr. 


Krönungswasser 1 Dutzend u rtl., 4 Dtzd. 24 rl, 1 El. 12 sgr. 
3. Ein am hieſigen Markte belegenes Nahrungs: 
haus ſoll wie ſchon früher angezeigt, mit geringer 
Anzahlung ſofort verkauft werden, da der Beſitzer 
durch Verhaͤltniſſe bewogen, ſeinen hieſigen Wohn⸗ 
Fork ſehleunigſt zu verlaſſen wünſcht. Näheres durch 
aa Rathcke, Poggenpfuhl 208. 


cal „Fur die bei der Beerdigung meines verſtorbenen Ehemannes, des Schnei⸗ 
eimeiſters Andreas Zweykowok, von Seiten ſeiner verehrten Herren Mitmeiſter 
durch ihre Gegenwart bezeigte Theilnahme ſage ich den herzlichſten Dank; auch 
fühle ich nich gegen die Herren Vorſieher der cheiſt⸗katholiſchen Gemeinde und den 
Herrn Prediger v. Balitzki für die bereitwillige Aufnahme der Leiche auf ihrem 
Kirchhofe und die gehaltene Rede zu innigem Danke verpflichtet. 
dr ne 12 Die Wittwe Zweykowski. 
40. 400 Thaler find auf ein ländliches Grundſtück zur erſten Stelle zu bege⸗ 
ben. Hierauf Reflektirende belieben ihre Adreſſe unter G. 8. Fe im Intelligenz⸗ 
Comtoſt abzugeben. 2 
41. Die Ziehung der Lten Klaſſe 96ſter Lotterie beginnt am 24. d. M. und 
bitte ich die Erneuerung der Looſe rechtzeitig zu bewerkſtelligen. Rotzoll. 
42. In einer Familie auf dem Lande, 5 Meilen von Danzig und 2 Meilen 
don Neuſladt, wird eine Lehrerin und Erzieherin bei einem Knaben und 4 Mädchen 
von 6 13 Jahren ſofort gewünſcht, die in allen Lehrgegenſtanden beſonders im 
Franzöſiſchen und in der Muſik gründlich unterrichten kann. Es wird gebeten die 
Adreſſen in der Heil. Geiſtgaſſe No. 760. abzugeben. 
43. Es iſt ein Beutel m. Geld gefund. worden. Der Eigenth. m. ſ. Hundeg. 274. 
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4 Berliniſche Feuer⸗Verſichcrungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Mobilen, Waden, Getreide⸗Einſchnitt ı. verfichert zu 
den billigſten Prämien der Haupt⸗Agent Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. i 
45. Eine älterhafte Dame ſucht ein Logis von 2 bis 3 Stuben, Küche und 
Holzgelaß, wo möglich in der Langgaſſe, zu Oſtern k. J. Adr. mit Lilt. B. G. 
werden im Intelligenz Comtoir erbeten. 85 
46. Ein Knade ordentlicher Eltern, der Luſt hat das Goldarbeitergeſchäft zu 
erlernen, melde ſich Goldſchmiedegaſſe 1071. 5 8 
47. Ein anſtändiges Mädchen, das in Schneider und Putzarbeit geübt iſt, 
wünſcht ein Unterkommen im Laden-Geſchäft. Zu erfragen Stembocksbrille 549. 
48. Ein kl. ſchwarzer Jagdhund hat ſich am Sonntag auf der Weſterplate ver⸗ 
laufen; wer denſelben wiederbringt erhält eine angemeffene Belohnung Matzkauſche⸗ 
gaſſe No. 422.; vor dem Ankaufe gewarnt. f DIN FRE 
49. Von Oliva nach der Allee ft ein gelbgeſtreift. ſeid. Sonnenſchum verleren; 
der Finder erhält hinter d. ſtädt. Lazureth Ne. 593., eine angem. Belohnung. 2 
50. Ein anſt Mädch, welch. 21% Jahre ein. Bäckerladen vorgeft., wünſcht e. ähnl. 
Stelle oder als Schänkerin placirt zu werden. Näheres Johannisthor No. 1395. 
1. Am 16. d. M. iſt auf dem Wege von der Rittergaſſe bis Ende der langen 
Brücke, der Ifte Theil von P. de Kocks Llterat verloren worden, man bittet höſflichſt 
ihn Ankerſchmiedegaſſe 166, gegen Belohnung abzugeben. 0 


52; Eosmo-PBanorama mit neuer Veranderuntz zur Schau dargeſtellt iſt. 
Hauptſächlich bemerke ich: Die Schlacht der Beduinen und Franzoſen unter der 
Anführung des Ab⸗del⸗Kader zwiſchen Conftantine und der Wüſte Stephyrai, am 
1. Juli 1844. Die Schlacht bei Afghaniſtan in China 1844, von den Englaͤndern u. 
EHinefen. Julius aus Hamburg. 
53. Ein Handlungsgehülfe fürs Material⸗Geſchäft oder Schank wünſcht zum 
1. Oktober anderweitig engagirt zu werden und iſt Poggenpfuhl bei Herrn M. Sack 
u erkunden. - a i 
e 21 Mit gutem Geſinde verſehen empfiehlt ſich die Geſindevermietherin J. Zelonko 
Nengarten, rechte Seite, No. 525. f 
565. Ein Haus in der Rechtstadt am liebsten Jopen-, Brodbänken- oder 
Wollwebergasse von 6 bis 3 Zimmern nebst Bequemlichkeiten wird zu mie- 
tken gesucht. Ade. erwartet man im Iatellig.-Comtoir nut. Litt. X. V. Z. 
56. Heil. Geiſtg. 1004. i. Laden w. Glaceehandſchuhe f 12 ſgr. z. Wäſche beförd. 
57. Mein zu Schidlitz No. 966, befindliches Grundſtück in gutem Zuſtande 
mit Gartenland und alles Bequemlichkeiten bin ich geſonnen den 26. Auguſt d. J. 
im Hauſe ſelbſt an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Die näheren. Kaufbedingun⸗ 
gen und Hypothekenpapiere find auch beim Termen einzuſehen — 
TTV ie 
58. Sandgrube 453. iſt eine Stube, Küche, Boden, gewölbt. Keller und cin 
kl. Gärtchen zum Oktober d. J. zu vermiethen. Näheres Neugarten 507. 


Ich Unterzkichneter habe die Ehre hiemit anzuzeigen, daß mein 
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SEHR TEE ccc NETTER 
Be 59. Langgaſſe No. 394. iſt die Hange⸗Etage von 7 an⸗ * 
= einanderhängenden Zimmetn, nebft Zubehör, ſogleich oder zum 1. Okto⸗ % 
15 ber a. e. zu vermiethen. F 72 

RENTE ZELTE TRETEN ERKENNE 

60. Pfefferfadt 191. iſt eine Wohnung z. Victuallenh. z. d. Zu erſt. 1 Tr. h. 

61. Breitg. 1043. iſt ein meublittes Zimmer u. Kabinet m. Doppelfenſt. zu v. 

62. Scharrmacherg. 1978. find 2 Stuben mit Meubeln zu e 

63. Jopengaſſe 606. iſt die Saal. Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Kel⸗ 

ler, Boden und Kommodité zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Pfefferſtadt 259. 

64, Das Haus Neugarten 508. b. iſt zu vm. Näh. Leegenthor b. Zimmermſtr. Eggert. 

65. — 310,312: find Wohnungen zu vermſethen. Näheres daſelbſt. 

Tiſchlergaſſe 628. iſt ein Gewürz und Material⸗Geſchäft zu vermiethen. 
67. Heil. Geiſtgaſſe 934. iſt eine Parterre⸗Wohnung, beftegend aus einer Vorder⸗ 
und Hinterſtube, Kabinett und Bequemlichkeit zu vermiethen. 

68. In meinem Hauſe, Johannisthor 1360. iſt das neu erbaute Ladenlokal mit 
„ auge von der langen Brücke, welches ſich wegen ſeiner lebhaften Lage zu e. 
jepen Geſchäft eignet, gleich oder fpäter zu vermiethen. T. G. Porſch. 
69. Bovtsſnanasgaſſe No. 1175. iſt 1 Stube mit der Ausſicht nach der langen 
Brücke an eine Dame zu vermiethen. er: 

70. Eine Hangeſtude und Kabinett mie Deusern ih Langgafe 

511. vom 1. September zu vermiethen. 

71. Beil Geiſigaſſe No. 933. find Stuben zu Michaeli zu vermiethen. 

7. ine freundl. u. gut decorirte Wohn. v. 2—3 Stuben, Hausfl., Boden u. 
eigner Thür, iſt jetzt gl. od. v. recht. Zeit a. ruh. Bew. Laſtadie a. d Aſchb. 466. 3. v. 
73. In dem neu erbauten Hauſe, Holzgaſſe No. 9., find mehre zuſammenhäng. 
nen. deforirte. Zimmer nebſt einem Garten nach dem Wall zu vermiethen. 

74. Holzgaſſe 27. find 2 Stuben nebſt Zubehör u. Eintritt in d. Garten z. vm. 
75. Johannisg. 1326. find Stuben zu verm. Zu erfragen 1 Tr. h. nach Hinten. 
76. Am Jacobsthor 917. find 2 frenndl. Oberwohn. mit Küchen, Böden, Kammern 
u. Apartement, zuſammen auch einzeln zum October zu vermiethen. Das Näh. daf. 
77. Jopengasse No. 725. ist die Untergelegenheit billig zu vermiethen. 
Sehnüffelmarkf 718, sind 2 Stuben zu verm. Das Nähere Jopengasse 725. 

Er Heil. Gelſtgaſſe 756., 1 Tr. h. u. v., i. e. fr. Zimmer n. Zube 

hör zu vermiethen. Näheres Portchaiſeng aſſe No. 572. 

79. Korkenmachergaſſe No. 785. find Wohnungen zu Hermiethen. Näheres 

Heil. Geifigafie No. 783. f ’ se 
80. Vorſt. Grab. 39. ſ. Stuben zu verm.; zu erfragen 1 Treppe hoch techtz. 
81. Das Ladenlokal an der Ecke des Hausthors und Aliſtäͤdtſchen Grabens ift 
zu Michaeli c. zu vermiethen und das Näh. daſelbſt im Speichet 1257. zu erfragen. 

5 An BE e . 5 
82. Dienſtag, den 24. Auguſt 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
Beilage. 


* 


7 
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Beilage zum Danziger Jakelligenz⸗Blatte. 


No. 191. Mittwoch, den 18. Auguſt 1847. 


zeichneten Mäkler im Biſchofſpeicher in der Münchengaſſe, an den Meiſtbietenden 

gegen ſofortige baare Zahlung verkaufen: 8 
Schlemmkreide, halliſch. Stärke, echtes Bleioxyd, Velin⸗Briefpapier, Ca⸗ 
narienſaat, polniſchen und magdeburger Anies, auch 5 
Schwefelſäure in gläſernen Ballons, leere gläſerne Ballons, und 
eine Anzahl Spirikusfaſtagen mit eiſernen Bänden. 

Sämmtliche vorſtehend verzeichnete und noch einige andere Waaren ſollen zu mög⸗ 


lichſt billigen Preiſen zugeſchlagen werden. N 
? Grundtmann und Richter. 


83. Equipagen⸗ Auction. 

Mehtere Reit: und Wagenpſerde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, Stuhl“, 
agd⸗ und Arbeitswagen, Blank, und Ardeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zöume, Sielen, 
chleiſen. Wagengeſtebe, Räder, Baumleitern, 1 neuen Frachtwagen mit 3 

Satz Rädern, 1 nenen Halbwogen mit Vorderverdeck und Glasfenſtern, 1 Kinder⸗ 
wagen und 1 Kinderſchlitten und allerlei Stallutenfilien werde ich 

Donnerſtag, den 26. Auguſt c., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Laugenmarkte, theils auf gerichtliche e, theils auf freiwilliges Ver⸗ 
langen, öffentlich verfteigern. i a J. T. Engelhard, Auctionator. 
84. Schiffs Auction. 
Mittwoch, den 18. Auguſt 6, Nachmittag 21 Uhr, werden die Unterzeichneten für Rech⸗ 
nung wen es angeht — an Ort und Stelle — in öffentlicher Auction an den 
Meifſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 

das auf der Kämpe ſtehende Schiff Maria, 39 Normal-Laften groß, mit dem 

dazu gehörenden Inventarium, in dem Zuſtande, wie es ſich jetzt befindet. Das, 

ſelbe liegt im Pelikan⸗Speicher, Milchkannengaſſe No. 276., wo es von Kauf⸗ 
liebhabern zu jeder Tageszeit in Augeuſchein genommen werden kann. — Das 

Verzeichniß deſſelben liegt bet den Unterzeichneten zur gefälligen Anſicht. 

Hendewerk, Reinick. Mälkler. 
85. Montag den 23. Auguſt d. J. ſollen im Auͤktions⸗Lokale in der Holz⸗ 
— gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: 

Mehrere Pendules, ſilberne und goldene Taſchenuhren, goldene Damen- 
ketten, einige Prätioſen, ſilberne Zuckerkörbe, Vorlege⸗, Ef: und Theelöffel, Wand⸗ 
uhren, Trimeaux, Se Kronleuchter, Lampen und gebrauchte Mobilien, als: 
Sophas, Secretaire, Schränke und Tiſche aller Art, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Mohr⸗ und Polſterſtühle, Koffer, Schreibepulte, ꝛc. Betten und Matratzen“, Leib⸗ 


und Bettwäſche, Gardinen, Kleidungsſtücke aller Art (3 neue tuchene Röcke), 
Bilder, Bücher, Handwerkszeug, Porzellan, Fayance (1 Quantität Neues), Glä⸗ 
fer, Kupfer, Zinn, Meſſing, Hölzer- und Irdenzeug und viele andere nützliche 
Sachen. Ferne: a 

I kompletes gut erhaltenes Billard mit Queus und 1 Satz Bälle, 14 ge⸗ 
ſtrichene Vorſetzladen, I Parthie Manufakturen, abgelagerte Cigarren, zurückge⸗ 
ſetzte Galanterie- und kurze Waaren, ꝛc. 

J T. Engelhard, Auctionater. 

86. Freitag, den 20. Anguſt c, Nachmittags 3 Uhr, werde ich ein in der Mott⸗ 
lau am Bleihhofe gelegenes Stromfahrzeug (Zille) von circa 40 Laſt Tragfähigkeit, 
an Ort und Stelle öffentlich durch Auction verkaufen, wozu ich Kaufluſtige hiemit 
einlade. T. Engelhard, Auctionator. 


J. 
57 Neue Mobilien. f 
Das Magazin neuer Mobilien, Breitgaſſe No. 1213., nahe der Prieftergafie, 
konnte während des diesjährigen Marktes nicht durch den Handverkauf geräumt wer⸗ 
den und es iſt dem Eigner deſſelben, Herrn Königsberger aus Poſen, ebenſowenig 
gelungen, einen geeigneten Commiſſiongir dafür zu finden. Da ein Rſicktransport 
aber nur noch größere Verluſte verurſachen würde, fo hat Herr K. beſchloſſen, fein 
Lager durch Auctlon 5 
Freitag, den 20. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 
an Dit und Stelle a tout prix und mit angemeſſener Zahlungsfrin öffentlich zu were 
kaufen. Das Magazin iſt noch 7 aſſortirt, enthält Trimeaurs, Pfeiler und Sopha⸗ 
fpiegel in mahag. und bronz. Rahmen, Kleider⸗ und Schreibſecretalte, Garderoben, 
Chiffon eres, Silberſchräͤnke, Kommoden, Waſchtoiletten, Bettgeſtelle, Sopha⸗, Spiel⸗ 
und Nippestiſche, Sopha, Doppelftühle, Rohr⸗ und Polſterſtüßle u. ſ. w. 
u J. T. Engelhard, Auctionator. 
36. Freitag, den 20. Augun 1847, Vormittags 10% Uhr, meiden 
wir an der Aſchhof-Brücke aus einem Oderkahn 


197 Tonnen polniſchen Theer, 
5 Faß Kiendl 


. und 14 Schock Tonnenbände. 
durch Auction öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung verkau⸗ 
Be. Katſch und Focking, mäter. 
2 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mo billa oder bewegliche Saen. 
89. Ein großer Spazierwagen und 1 Partie alte Bleifenfter ſtehen billigg zu ver- 
kaufen Paradiesgaſſe No. 996. 
90. Schnüffelmarkt No. 636. ſteht eine gute Mangel und 1 Himmelbettgeſtel 
billig zu verkaufen. N 5 a 


— 1978 — 


5 Lehmanns Bäckerei, n 
Brodbänkeugaſſe 674, ; 3 
offeritt beſtes rein Roggen⸗Schrootbrod pro, % 9 pf., wie auch ihr vorzüglich feines 
Roggen⸗ und Weißbrod. Nachmittags find frifch geröſtete Zwiebacke ſtets vorräthig. 
Danzig, den 18. Auguſt 1847. 


92. Eine zweite Sendung Ananas⸗ achte von ungewöhnlicher Größe u. 
Schönheit empfiehlt 2 Grentzenberg. 

93. Alten Roß 849. iſt eine weiße Spitzhündin zu verkaufen. 

94. Ein guter weiß. Ofen if Heil. Geiſtgaſſe 760. ſehr billig zu verkaufen. 

58. Ich erlaube mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich 
mit friſchem diesjährigen Leck⸗ und Preßhonig reichlich verſehen bin, und empfehle den⸗ 
ſelben in einzelnen Pfunden zu 3, 34 u. 43 fgr. Bei Abnahme größerer Quantitä⸗ 
ten iſt der Preis niedriger geſtellt. J. Löwens Wwe., Altſt. Graben 1291. 


96. . Ein kleines Pöſchen der erſten friſchen hollaͤndiſchen Dies 
ringe von vorzuͤglicher Qualite, weise fo eben per Capitain van der 
Baan don Amſterdam eingegangen, find in 1118 und 1132 zu haben Langgaſſe 537. 
97. Billiger Ausverkauf. 1 
800 St. Spitzen und 500 St. Band verſchied. Breite ſind mir von einer aufge⸗ 
löſten Fabrik direct eingeſchickt worden, die binnen 7 bis 8 Tagen bedeutend un⸗ 
ter den Fabrikpreiſen verkauft werd, müſſen bei M. W. Goldstein, 4. Damm 1118. 
98. Der Vus verlauf von Gold⸗ u. Silberwaaren wir un: noch 
kurze Zeit fortgefeßt. Albert Lademann, +8 
Langgaßſe 407. gegenäber dem Rathhanſe. 


90, Flieg. Papier, Flieg.⸗Leim, Flieg.⸗„ Mike, Flöhe, 


Wanz.⸗ Mott. af 73 ſofott. Vertilg. d. Ungez. empf. G. Voigt Fraueng. 902. 
100.. G. alte Ziegel a 1000 7 rtl., Felſen d. Acht. 7 il. ſind z. h. i. Schellmühle. ; 


101. Marra⸗Bonbon a U 12 fgr. empfiehlt 


die Berliner Bonbon⸗ u. Chocoladen⸗Jabrik, 
Wollwebergaſſe 1987. 8 
102. ln neu ausgebauter Dubas, circa 25 Laſt tragbar, iſt zu verkaufen. Nä⸗ 
heres bei Jauchen, Breitgaſſe 1056. 


10, Eine neue Sendung Cheſter⸗Kaſe beſter Qua⸗ 
litat empfehlen Hoppe & Kraatz, Langgaſſe u. Breitgaſſe. 


04. In Langfuhr 43. (im abgebrannten Hauſe) iſt Strauch, zu Faſchienen oder 
zum Verbrennen brauchbar, zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe 1193. Malzah'n. 
105. Fiſchmarkt 1606. ſteht eine Tiſchſlieſe lang 54 breit billig zu verkaufen. 


— 1974 


106. Kirſchſaft zum Einkochen, ſowie in Flaſchen if von heute ab wieder 


zu haben Holzmarkt No. 2046. bei - Ls. Jantzen. 
Mo erwarteten glatten u faconirten oſtindiſchen Crepptücher und 
107. Long ⸗Shawls, ſowie franz. Tüllkragen und ſchwarze Spitzenſhaw's 


gingen ſo eben ein bei 5 E. Fiſchel. 
106. Frische holl. Voll-Heeringe, ausgez. schön, 


erhielt und empfiehlt 

F. A. Durand, Langgasse, Ecke der Bentlergasse. 
109. Frische Norwegische Fettheeringe u. Breitlinge in i u. !7 Gebinden 
sind käuflich zu haben Jopengasse 729. 


110. Friſche holländische Heeringe, u , u. 27, ſowit ci 
zeln, erhielt fo eben und empfiehlt z Um billigſten Preiſe 
J. G. Amort, 

- Langgaſſe 61. 
111. Oyps u. Deckrohr iſt im Ankommen. Näheres bei A. F. Schultz. Seifeng. 951. 
112. Friſche Butter iſt jede Woche zu haben bei A. F. Schultz, Seifeng. 951. 
113. Gute reine Weitzen⸗Kleie iſt bill. zu verk. Milchkanneng. i. Kempen ⸗Speicher. 
114. Ein großer Epheubaum u. ein Sophabettgeſiell find Hakelwerk 803. zu pk. 
115 Line neue Sendung Limb. Käſe zu 4, 6 u. 8 Kar. p. Stück 

. Schmand⸗Käſe in ſehr großer Auswahl zu bill. Preiſen, for U 
wie auch Butter u. friſchen Leckhonig empf. H. Vogt, Breitgaſſe 1198. 


116. Eine milchende Ziege ift zum Verkauf Holzgaſſe No. 25. 
117. 5 polirte ſtarke Polfſerſtühle find Sandgrube No. 385. B. zu verkaufen. 


